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: 02739-6464 

: 02739-6017 

E-mail: gs-wilnsdorf@gmx.de 

              

 

 

 

 

 

 

Gemeinschaftsgrundschule Wilnsdorf 
Vorm Brand 30, 57234 Wilnsdorf 

 

 Wilnsdorf, den 04.06.2020       

   

 

 

 

An die Eltern der Schulanfänger!  
   

Liebe Eltern der Schülerinnen und Schüler des kommenden 1. Schuljahres! 

Bald ist es soweit, Ihr Kind hat seinen ersten Schultag. Freude und Aufregung sind im 

Vorhinein bei den Kindern (und manchmal auch bei den Eltern) miteinander gepaart. 

Endlich bin ich Schulkind, ich werde Lesen und Schreiben lernen, ich bin nun nicht mehr 

klein - ein Gefühl des Stolzes schwingt in diesen Gedanken und Äußerungen mit. Aber dazu 

gesellt sich oft auch eine Nachdenklichkeit: Werde ich dem Neuen gewachsen sein, wie wird 

mein neuer Lehrer / meine neue Lehrerin sein, werde ich neben meinem Freund / meiner 

Freundin sitzen dürfen, ....? 

Uns war es immer ein Anliegen, Ihrem Kind den Übergang vom Kindergarten zur 

Grundschule so konfliktfrei und harmonisch, wie nur irgend machbar, zu gestalten. In allen 

zurückliegenden Jahren haben daher bis zu diesem Zeitpunkt über die Schulanmeldung 

hinaus bereits weitere Kontakte zwischen den einzuschulenden Kindern und der Schule 

stattgefunden. Die neuen Klassenlehrerinnen haben die Kinder im Kindergarten besucht und 

die Kinder wurden zu einem Schnuppermorgen in die Schule eingeladen. Uns war dies 

immer wichtig, um Kontakte frühzeitig herzustellen. Auch zu unserem großen Schulfest 

Anfang Mai, das leider ausfallen musste, hätten wir Sie und Ihre Kinder eingeladen. Der 

Info-Abend für die Eltern hätte in diesen Tagen stattgefunden. - Doch in diesem Jahr ist alles 

anders. 

In diesem Jahr liegt die Anspannung nicht nur bei den Kindern, sie liegt ebenso bei uns. 

Viele Fragen stellen sich, auf die wir leider noch keine Antworten geben können. Wird ein 

Einschulungsgottesdienst stattfinden können? Und eine Einschulungsfeier? Wie könnten 

diese gestaltet werden? Gibt es Begrenzungen bzgl. der Anzahl der Personen? Kommen die 

Kinder im Klassenverband zusammen oder zunächst aufgeteilt in Gruppen? Kommen sie 

jeden Tag oder rotierend im Wechsel mit anderen Jahrgängen? Fragen auf Fragen! Dies 

gestaltet all unser Planen schwierig und umgibt jede Vorbereitung mit dem Dunst der 

Vorläufigkeit. Wir kennen schlicht die durch Corona bedingten Einschränkungen für die Zeit 

nach den Ferien nicht und damit auch nicht den Rahmen, in dem Schule dann stattfinden 

kann. 

Wir müssen uns in Geduld üben. Und Sie und die Kinder müssen dies leider auch. 

Selbstverständlich werden wir Sie auf dem Laufenden halten und Ihnen genauere Infos, 

sobald sie uns vorliegen, weitergeben. Daher haben wir in den letzten Tagen all die Eltern 

nach ihren Email-Adressen gefragt, von denen uns diese noch nicht vorlagen. Wir möchten 

Sie auf diesem Weg kurzfristig über Veränderungen bzw. Neuigkeiten informieren können. 

Sollte sich Ihre Email-Adresse geändert haben oder ändern, dann teilen Sie uns bitte Ihre 

neue mit.  
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Heute nutze ich noch den Postweg. Gleichzeitig schicke ich Ihnen diesen Brief aber auch 

per Mail zu. Sollten Sie keine Email von uns erhalten, dann bitte ich Sie, uns zu kontaktieren, 

um Ihre Email-Adresse mit unseren Unterlagen abzugleichen. 

Wichtig: Es hat noch nicht für alle Schülerinnen und Schüler die schulärztliche 

Untersuchung stattgefunden, die vom Grundsatz her Voraussetzung für die Einschulung ist. 

Die Untersuchungen sind auf Grund der Corona-Pandemie über längere Zeit ausgesetzt 

worden. Sie laufen in diesen Tagen wieder an. Es wird aber laut Gesundheitsamt nicht 

gelingen, bis zum Schulstart alle Kinder untersucht zu haben. Die noch fehlenden 

Untersuchungen werden in den ersten Wochen des neuen Schuljahres nachgeholt. Doch 

auch ohne schulärztliche Untersuchung werden die Kinder eingeschult werden.  

 

Nach diesem Vorspann mit vielen offenen Fragen kann ich Ihnen für den Schulalltag aber 

doch einige sichere Antworten geben: 

 

Allgemeine Informationen 

1. Eine Schule – vier Ortsteile / Verlässliche Halbtagsschule / Offene 

Ganztagsschule   /    flexibles Betreuungsangebot 

58 Kinder der Ortsteile Obersdorf, Rinsdorf, Wilden und Wilnsdorf werden in diesem 

Schuljahr an unserer Schule eingeschult werden. Auch in diesem Jahr ist es uns 

gelungen, die Kinder der Ortsteile in ihrem Verbund zusammenzulassen. So werden die 

Kinder aus Wilnsdorf eine Klasse und die Kinder der Ortsteile Obersdorf, Rindsdorf und 

Wilden eine weitere Klasse bilden.  

Seit mehr als 20 Jahren bieten wir eine verlässliche Halbtagsbetreuung an - d.h., Ihre 

Kinder können in der Zeit von 7.45 Uhr - 13.20 Uhr eine regelmäßige Betreuung 

erfahren. Gegen einen Aufpreis kann die Betreuung bereits ab 07.15 Uhr gebucht 

werden. 

Seit vielen Jahren sind wir offene Ganztagsschule mit festen Betreuungszeiten von 7.15 

Uhr - 16.30 Uhr. Hier erhalten Ihre Kinder ein gesundes Mittagessen und sie werden 

unter Anleitung auch ihre Hausaufgaben erledigen. Zudem verfügen wir über ein 

reichhaltiges Spiel- und Freizeitangebot und arbeiten mit interessanten 

Kooperationspartnern zusammen.  

Zudem ist eine flexible Betreuung an ein oder zwei Wochentagen möglich.  

Den Antrag für diese drei Betreuungsformen schicke ich Ihnen per Mail zu. Außerdem 

finden Sie diesen auf unserer Homepage unter Elterninformationen „Formulare“.  

 

2. Tag der Einschulung 

Die Einschulung sollte Donnerstag, den 13.08., um 09.00 Uhr stattfinden. Unter 

normalen Umständen würden wir einen Tag zuvor um 18.00 Uhr in der kath. Kirche 

einen ökumenischen Einschulungsgottesdienst feiern. Inwieweit dies aber so möglich 

sein wird, ist, wie ich weiter oben ausgeführt habe, noch völlig offen. 
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3. Klassenlehrerinnen 

Frau Goedecke und Frau Rübsamen werden die Klassenlehrerinnen der neuen ersten 

Schuljahre. Frau Goedecke übernimmt die Klasse 1a (das sind die Kinder aus 

Wilnsdorf), Frau Rübsamen übernimmt die Klasse 1b (das sind die Kinder aus 

Obersdorf, Rinsdorf und Wilden).  

Von der Lehrerin Ihres Kindes liegt Post an Ihr Kind diesem Infobrief bei. Das 

Kennenlernen kann in diesem Jahr leider nur auf dem postalischen Weg erfolgen. Beide 

Lehrerinnen werden sich vor Schulbeginn mit weiteren Informationen – Materialliste 

etc. - an Sie und Ihr Kind wenden. 

 

4. Stundenzeiten – allgemein 

 

Stunde Uhrzeit Stunde Uhrzeit 

1. Std. 08.00 – 08.45 Pause 5 Min. 

Pause 5 Min. 4.  Std. 10.50 – 11.35 

2. Std 08.50 – 09.35 Pause 15 Min. 

Pause 25 Min. 5.  Std. 11.50 – 12.35 

3. Std. 10.00 – 10.45 6. Std. 12.35. – 13.20 

 

 

5. Busfahrzeiten 

Siehe Anlage! –Alle Schüler erhalten das kostenlose Schülerticket. Dieses wird am Tag 

der Einschulung ausgeteilt. 

 

6. Lernmittel 

Seit Jahren sind die Eltern verpflichtet, einen Eigenanteil an Lernmitteln selbst zu 

bezahlen, dies sind im kommenden Schuljahr – vorbehaltlich eines Beschlusses der 

Schulkonferenz – ca. 26,50 Euro. Außerdem werden die Eltern gebeten, zusätzlich die 

Kosten für die Fibel zu übernehmen. Diese betragen in diesem Jahr 13,00 €. 

Wichtig für Sozialhilfeempfänger: 

Sie müssen den Eigenanteil ebenfalls bezahlen, erhalten das Geld aber gegen Vorlage 

unserer Quittung vom Sozialamt der Gemeinde Wilnsdorf zurück. 

Sie selbst brauchen keine Lernmittel anzuschaffen, alle Bücher werden in unserem 

Auftrag durch die Gemeinde zentral besorgt. 

Über die Anschaffung weiterer Materialien, wie Hefte, Stifte etc., die Ihr Kind in den 

ersten Schulwochen benötigt, wird die Klassenlehrerin Ihres Kindes Sie rechtzeitig 

informieren. 
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7. Kakao- und Milchbestellung 

Kakao kostet für 5 Tage 2,00 € (Einzelpreis 40 ct); Milch kostet 1,50 Euro (Einzelpreis: 

30 ct), Erdbeer- und Vanillemilch kosten 2,25 € (Einzelpreis 45 ct). Das Geld wird 

jeweils am Montag im Voraus eingesammelt. In der ersten vollen Woche werden die 

Kinder an zwei Tagen ein kostenloses Getränk bekommen, am 17.08 Milch, am 18.08. 

Kakao. Für die restlichen Tage dieser Woche müssen sie ihr Getränk von Zuhause 

mitbringen.  

 

8. Beschriftungen 

Es kommt immer wieder vor, dass Scheren, Kleber, Mäppchen, Heftmappen, 

Kleidungsstücke usw. von den Kindern vergessen oder nicht wiedererkannt werden. 

Auch Verwechslungen sind nicht selten. Bitte achten Sie auf entsprechende 

Beschriftungen der Gegenstände! 

 

9. Erkrankung 

Bei Erkrankung Ihres Kindes ist am ersten Tag eine mündliche (durch Geschwister, 

Klassenkameraden oder telefonische) Benachrichtigung erforderlich. Nach Rückkehr in 

die Schule ist eine schriftliche Entschuldigung mitzubringen. 

 

10. Anlage 

In der Anlage habe ich Ihnen eine Reihe wichtiger Informationen zusammengestellt.  

 Die Busfahrpläne für die Hin- und Rückfahrten von und nach Obersdorf über 

Rinsdorf und für die Hin- und Rückfahrten von und nach Wilden 

 Hinweise zu den Hausaufgaben (Unser ausführliches Hausaufgabenkonzept 

finden Sie auf unserer Homepage) 

 Unsere Schulordnung (die Klassenregeln und eine Beschreibung unseres 

Ampelsystems finden Sie auf der Homepage) 

 Infos zur Stifthaltung (Dieses möchte ich Ihnen besonders empfehlen! Bereits 

bei der Schulanmeldung habe ich in vielen Gesprächen auf die richtige 

Stifthaltung hingewiesen.) 

 Eine Zusammenstellung von Kompetenzen, die den Schulstart erleichtern. 

 

11. Schulhomepage 

Viele weitere Informationen zu unserer Schule finden Sie auf unserer Schulhomepage 

www.grundschule-wilnsdorf.de 

Auf dieser werden auch aktuelle Infos immer zeitnah eingestellt. Es lohnt sich, immer 

wieder einmal einen Blick auf die Homepage zu werfen. 

 

http://www.grundschule-wilnsdorf.de/
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12. Zusammenarbeit Elternhaus - Schule 

 

Pflegen Sie Kontakt zur Schule. Nehmen Sie an den Sitzungen der Klassenpflegschaften 

regelmäßig teil und arbeiten Sie dort konstruktiv mit. Wie gut eine Schule ist, das hängt nicht 

nur von den Lehrern, sondern immer auch von den Eltern ab, von ihrer Aktivität und ihrer 

Bereitschaft in der Schule mitzuwirken, aber auch von ihrer Offenheit bei aufkommenden 

Problemen auf die Lehrerinnen zuzugehen. Vieles kann dann frühzeitig zum Wohle des 

Kindes geklärt werden.  

 

 

 

Im Folgenden noch einige Anregungen zur Vorbereitung auf den Schulbeginn: 

 

Oberstes Gebot für alle Eltern von Schulanfängern sollte sein: Zeigen Sie Interesse am neuen 

Tun Ihres Kindes! Nehmen Sie sich Zeit, hören Sie ihm zu, unterstützen und loben Sie es! 

1. Gehen Sie mit Ihrem Kind den zukünftigen Schulweg ab, machen Sie es auf 

Gefahrenpunkte aufmerksam und üben Sie verkehrsgerechtes Verhalten ein. Sie tun Ihrem 

Kind keinen Gefallen, wenn Sie es mit dem Auto zur Schule fahren und abholen. 

 

2. Ihr Kind benötigt einen großen, leichten Schulranzen, in dem sich Schnellhefter gut 

unterbringen lassen. Er soll im Straßenverkehr gut gesehen werden können. 

 

3. Bepacken Sie die Schultasche Ihres Kindes nur mit den wirklich notwendigen 

Materialien! Spielzeug gehört nicht in den Schulranzen. 

 

4. Selbstverständlich ist, dass Ihr Kind sich alleine an- und ausziehen kann. Achten Sie bitte 

dabei auch auf das Binden von Schleifen! 

 

5. Geben Sie Ihrem Kind ein vollwertiges Schulfrühstück mit (Obst, rohes Gemüse, 

dunkles, körniges Brot)! Verzichten Sie unbedingt auf Süßigkeiten und auf die in der 

Werbung angepriesenen Energiespender und Muntermacher! 

 

6. Sechs bis Siebenjährige brauchen 10 – 11 Stunden Schlaf. Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind 

rechtzeitig zu Bett geht. Auch das frühe Aufstehen ist für viele Kinder ungewohnt. 

Wecken Sie Ihr Kind rechtzeitig und planen Sie genügend Zeit ein.  

 

7. Zeigen Sie Interesse am schulischen Leben Ihres Kindes! Stellen Sie keine bohrenden 

Fragen, sondern warten Sie, bis das Kind von sich aus erzählt! Loben und bestätigen Sie 

Ihr Kind! 
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8. Pflegen Sie einen regelmäßigen Kontakt zur Klassenlehrerin Ihres Kindes! So helfen sie 

ihr, das Kind richtig kennen zu lernen und evtl. Probleme sofort richtig einzuschätzen! 

 

10. Schränken Sie überflüssigen Fernseh- und Tablet-Konsum Ihres Kindes ein! Achten 

Sie darauf, dass Ihr Kind möglichst nicht viel länger als eine halbe Stunde pro Tag vor 

dem Fernseher oder Tablet sitzt und dann auch nur eine geeignete Sendung sieht. Schauen 

Sie sich diese Sendungen möglichst gemeinsam mit Ihrem Kind an, damit Sie sie 

anschließend mit ihm besprechen können. 

 

11. Geben Sie Ihrem Kind in seiner Freizeit ausreichend Gelegenheit zum Spielen! 

Überlasten Sie den Terminkalender Ihres Kindes nicht mit zu vielen Nebenaktivitäten! 

 

12. Und noch einmal: Loben und bestätigen Sie Ihr Kind! Nicht wie schnell es Lesen, 

Schreiben und Rechnen lernt, ist wichtig, sondern dass es lernt: Lernen macht Spaß! 

 

Mit herzlichen Grüßen  

und allen guten Wünschen für einen erfolgreichen Schulanfang 

 

 
 

(W. Hees, Rektor) 
 


